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Rechnungsjahres erfolgt eine Generalquittung. Manche benutzen die Porto-
freie Einzahlung per Check IX. 521 noch nicht.

6. W allis war bisanhin der einzige kathol. Kanton, wo unsere prächtige
soziale Schöpfung noch keine Mitglieder zählte. Verschiedene Momente lassen hoffen,
daß sich ihr auch das herrliche Rhonetal erschließt.

7. Als Leitstern der weitern Tätigkeit auf dem Gebiete unserer Kasse nimmt
sich die Kommission das schöne Motto im neuen „Schweizerischen Krankenkassen
Kalender" : „Die Krankenversicherung wird mit Recht als eine
der schön st en Blumen im großen, blütendurchwirkten Gar-
ten der Gemeinnützigkeit bezeichnet."

Lehrerzimmer.
Musik. Zu der in Nr. 46 an dieser Stelle gemachten Mitteilung wird noch

beigefügt: Der „Jungkirchenchor" befindet sich unter der Presse.

K. L. Die angedeuteten Beiträge sind überaus willkommen. Wie sehr wir
längere gründliche Arbeiten schätzen, ebenso notwendig sind uns, wie Sie treffend
bemerken, „kurze Sachen, die zum Nachdenken zwingen, vielleicht auch zu einer
Aussprache".

N. N. Sie schreiben uns: „Wenn Sie den Arbeiten lieber ein Korrespon-
denzzeichen oder die Initialen statt des vollen Namens geben, wollen Sie das tun.
Ganz, wie es Ihnen am besten erscheint." — Für gewöhnlich ist uns der volle
Name schon am liebsten. Ich höre entgegnen: „Der Name tut nichts zur Sache!
Nur die Sache!" — Erlauben Sie! Haben Sie auch schon beobachtet, wie in einer

Versammlung, wenn ein den Anwesenden wenig bekannter Herr zu sprechen anfing
oder sein Volum schloß, sofort da und dort die Köpfe zusammengingen: Wer ist
der Herr? Wie heißt der da? — So geht's auch manchen Lesern. — Und dann
noch etwas.

Jeder werte Name

Ist für uns Reklame.

Auch hiefür sind Sie uns gut genug!

A. B. in G» Ihr Beitrag „Militärische Vorbildung" kommt bald. Es wird
Sie freuen, wenn ich Ihnen sagen kann, daß die „Schweizer-Schule" in zahlreichen

„Lesestuben" unserer Soldaten aufliegt.
0r. C. in Ch. Erlauben Sie, daß ich Sie an den versprochenen „Solda-

tenbrief' erinnere. Ihr braves Pferd ist mir Zeuge!
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